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Die schweizerischen und österreichischen Kunstturner

bo j .m Bürge rme i s t e r

Bürgerneister Körner empfing heute vormittags in seinen

Amtsräumen die österreichischen und die schweizerischen Kunst~

turner - Mannschaften . lachverbandspräsident Treybal stellte dom

Bürgermeister die Mitglieder der beiden Mannschaften vor # • Bür¬

germeister Körner begrüßte die Turner mit herzlichen Worten,
insbesondere die Schweizer Turner , die als Angehörige jenes

Volkes kommen , dom wir so viel Hilfe zu verdanken haben . Ich

freue mich jedesmal , sagte der Bürgermeister , Schweizer Gäste

in Wien begrüßen zu können , weil j edc r solche Besuch dazu bei¬

trägt , einmal die trennenden Grenzen zwischen den Völkern zu

überwinden.

Der Präsident dos eidgenössischen Turnverbandes Tr ösch

dankte dom Bürgermeister für den herzlichen Empiang und verwies

darauf , daß seine Mannschaft eine Auswahl aus 11,000 Kunsttur¬

ne rn des eidgenössischen Kunstturnerverbandes darstellt * Wenn

wir Österreich verlassen werden
den wir nur angenehme Erinnerun
sind hi eher gekommen , um auch e
Lande abaustatten , das durch s

, sagte Präsident Trösch , war¬

gen mit nach Hause nehmen , Wir

in wenig unseren Dank einem

einen Kampf auch unsere Dreiheit

mit gesichcrt hat,

(

-
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Die TheaterdirektJD37B11 beim Bürgermeister

Heute vormittags sprach eine Abordnung des Verbandes

der Theaterdirekteren , geführt von Nationalrat Beisrna nn , beim

Bürgermeister vor . An dem Empfang nahm auch Stadtrat Flo dl teil.

Die Theaterdiroktoren berichteten dem Bürgermeister über die

unhaltbare Situation ihrer Betriebe , wenn diese auch im Novem¬

ber nicht mit Brennmaterial versorgt werden . Die AufrechtErhal¬

tung der Wiener Theater ist nicht nur eine Existenzfrage für

tausende Künstler , Handwerker und andere Angestellte , sondern

auch eine Drage des kulturellen Lebens unserer Stadt.

Bürgermeister Körner und Stadtrat Plödl stellten an Hand

der Zuwoisungszahlen über Brennstoffe die schwierige Brennstoff-

Situation der Stadt Wien dar . Der Stadtsenat wird morgen zu d r

Angelegenheit Stellung nehmen und auch zu entscheiden haben , ob

und in welchem Ausmaße eine Zuweisung von Brennstoffen an die

Wiener Bühnen möglich sein wird.

Mütterschulungskurse der Gemeinde Wien

Das Wohlfahrt amt der Stadt Wien hält in den Bäumen f ol - •

genaer Mütterberatungsstellen fortlaufend MütterSchulungskurse
unter Leitung eines Facharztes ab % 6 . , linke Wienzeile 182,

jeden Dienstag und Donnerstag von 14 bis 15 Uhr , Kursbeginn:
28 . Oktober . 4 . , Trappelgasse 11 , jeden Montag und Mittwoch

von 16 . 30 bis 17 * 30 Uhr , Kursbeginns 6 . November . 8.

von Hötzendorf - Platz 2 , jeden Dienstag und Donnerstag
bis 10 . 30 Uhr , Kursbeginns 6 * November . 2 . , Obere Au
straße 14 , jeden Dienstag und Donnerstag von 9 . 30 bis

, Conrad
. x

von 9 . 30

gartcn-
10 . 30 Uhr,

Kur s b o gi nn s 11 . Nov e mb er ..
Die Kursdauer beträgt 4 Wochen , die Höchsttoilnobmerzabl

25 . Einschreibungen und Vormerkungen vj2. Stunde vor Kursbeginn.
Kein Kursbeitrag!
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Märchen auc V/ien

In einer Tiroler Tageszeitung finden wir unter der

sei ritt " Wovon spricht man in Wivur 1 einen ange blicnen , Lrant-

bericht der Wiener Uodaktioii dieses Bl altes , ln diesem wird

folgende 3 o ho uö rme1dung verbreitet :
" Viel besprochen wird die offiziell nicht bekannt ga~

wordene Tate ? ehe , daß auch der Bürgermeister von Wien , General

Körner , ein Opi er d 3r berüchtigten "Unbo : auntcn n geworden ist,

c . ie nachts die Straßen der Bund o sh - upt st - dt bovölv :: riu Auf ^ cm

h ; imweg von einen Empfang im hat haus wurde er in nächster "Uhe

des Bat haus es überfallen und beraubt , sc dal er - wie vor ihm

schon viele andere Sterbliche »- den Heimweg ia Unterhosen j ort-

sotzen mußt a . ”

Wir st - ; Ion fest , daß dieses nächtliche Abenteuer nes

Wiener Bürgermeisters niemals stattgef uneben hat , sondern von . A

bis Z erfunden ist . .Bürgorncistor Körner wohnt bekannt c3 . oh irn

Bat haus und konnte schon au . diesem Grunde nie -nt rn e .ne so . -u

Situation kommen . Wenn Bür *: ernoister Körner aber selbst bei

Brostwctter ohne * Überrock angstreffen wird , dann ist di ~ r nieic

auf Beraubung durch Unbekannte zurüekzuiUhren , sondern ooinr

Gewohnln . it , selbst bei tiefen Tonparat

gehen , zuzuschreiben.

Böhmische Landesregioruug in Wien

Der Böhmisolic hatio .no laus schuß , das ist die Landesre¬

gierung von Böhmen , hat zwei ihrer J/itgiieder , den plonungsee-

ferenton In - . Wissely and den technischen uefomuitcn Ing . Braznu ,

sowie ihren Präsidiale he f Papouska und dre i mit dom Wied .rrauf -•

bau und der Landesplanung beschäftigte leitende Beamte zu einem

rr . dir tägigen Aufenthalt nach Wien entsendet • Die Gaste sind heute

mittags hier eingetrof fen und ha ton naehmi .ttags unr er d ^ r Füh¬

rung des Gerneindorates Jiravn die Kriegsschulen v/iens eesichtc

Morgen vormitta , s werden sie vom Bürgermeister empfangen woruon

und dann die Ausstellung " Wien baut auf " besuchen lim mit für .-

renden Beamten des St ad 11auamt o s Fra/cn des Wiederauioaues bo-

spre chen
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Die Verwendung _ von _Heizgeräten _
f ührt _ zu

zusätzlichen Stromabschaltungen

Durch den weiteren Temperaturrackgang und das Beh¬

len jeder Niederschläge ist die V/asserführung der Flüsse für

die hydraulischen Werke und damit auch die Erzeugung elek¬

trischer Energie in diesen Werken weiter gesunken . Umgekehrt

ist der Verbrauch in den letzten Tagen stark angestiegen und

es liegt die Vermutung nahe , daß dies auf die untersagte Ver¬

wendung von elektrischen Heizgeräten zurückzuführen ist . Für

einen Wochentag z . B . beträgt der Mehrverbrauch ca . 200 . 00CJW-

Trotz erhöhtem Kessel - und Maschineneinsatz im Kraftwerk Sim —■

mering kann der Bedarf nicht mehr voll gedeckt werden unu

es konnte sogar durch die Abschaltung der bekanntgegebenen

Verbrauchergruppen nicht mehr das Auslangen gefunden werden,

Es mußte daher zur gesicherten Deckung der Versorgung le¬

benswichtiger Betriebe zu zusätzlichen Abschaltungen von wei¬

teren Verbrauchergruppen geschritten werden.

Die Wiedereinschaltezeiden hängen jeweils von der

möglichen Deckung des Verbrauches durch die Erzeugung ab.

Von der Sparsamkeit der Verbraucher wird es abhängen , zu

welcher Stunde dis * abgeschalteten Gruppen wieder an das

Stromnetz angeschlossen werden.
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